
 
 

AUSSCHREIBUNG 
 

Wettbewerb der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
in Kooperation mit dem Sportkreis Ravensburg e.V. 

 

 
 
Wir zeichnen Eure Konzepte aus 
 
Von der SARS-CoV-2 – Covid-19 (Coronavirus) Pandemie ist wie viele andere 

Gesellschaftsbereiche auch der Sport betroffen. Neben den aktuell fehlenden 

Sportangeboten durch den erneuten und nun wieder verlängerten Lockdown, fehlen den 

Vereinsmitgliedern auch ihre sozialen Kontakte und das Zusammengehörigkeitsgefühl. Vor 

diesem Hintergrund haben sich bereits viele Vereine Gedanken zu möglichen Alternativen 

zum klassischen Vereins- und Sportleben gemacht oder bereits umgesetzt und planen diese 

auch in den „Normalbetrieb“ zu übernehmen. Mit unserem Wettbewerb „Preisgekrönt“ wollen 

wir diejenigen auszeichnen, die auch in Corona-Zeiten Mittel und Wege gefunden haben, um 

Sportangebote aufrechtzuerhalten und die Kontakte zu ihren Mitgliedern zu halten. 

 
Wer ist die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg? 
 
Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg wurde 2005 als eine unabhängige und gemeinnützige 

Stiftung „von Bürgern für Bürger“ gegründet und engagiert sich seither für eine gute 

Lebensqualität und das Wohl der Menschen im Landkreis Ravensburg. Neben der Hilfe für 

Menschen in Notlagen fördert die Bürgerstiftung Projekte in sozialen, kulturellen, 

ökologischen, sportlichen und anderen gesellschaftlich relevanten Bereichen. Nur 

gemeinsam können die vielfältigen Aufgaben in der Gesellschaft bewältigt und heute schon 

die Zukunft mitgestaltet werden. Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg schätzt ehrenamtliches 

Engagement in besonderem Maße und möchte deshalb die Bemühungen der Sportvereine 

in Zeiten der Corona-Pandemie mit einem Wettbewerb auszeichnen und unterstützen. 

 
Was wird prämiert? 
 
Gefragt sind alternative, innovative, interaktive und nachhaltige Sport-Konzepte und Sport-

Projekte, welche vielleicht als Not- und Übergangsprogramme zur Überbrückung des 

Corona-Lockdowns entstanden sind, aber auch in der Zukunft Bestand haben können. 

Beispiele wären online-basierte Sport- und Übungsstunden oder -kurse, 

Abteilungswettbewerbe, virtuelle Läufe u.v.m. Diese Konzepte können bereits umgesetzt 

worden sein, als Idee im Kopf schwirren oder aber auch erst auf dem Papier stehen, um in 

nächster Zeit realisiert zu werden. Dem Einfallsreichtum sind keine Grenzen gesetzt.  



 
 
 
 
Mitmachen – aber wie? 
 
Für den Wettbewerb können sich alle gemeinnützigen Sportvereine, welche im Jahr 2021 

dem Sportkreis Ravensburg e.V. angehören, bewerben. Pro Mitgliedsverein ist eine 

Bewerbung zugelassen, bei Mehrspartenvereinen sind mehrere Bewerbungen möglich. 

 

Einfach den Bewerbungsbogen zusammen mit der formlos abgefassten Projektbeschreibung 

(maximal zwei DIN A4-Seiten) per Mail einreichen. Bild- oder Videomaterialien/ Link und/ 

oder Presseberichte sind erwünscht. 

 

Bewerbungsschluss ist Donnerstag, 30. September 2021 (Mail-Eingang). 

 
Teilnehmen lohnt sich 
 
Es werden Gewinne im Gesamtwert von 10.000 € ausgeschüttet! 
 

1. Platz: 2.000 € 

2. Platz: 1.500 € 

3. Platz: 1.000 € 

11 weitere Auszeichnungen mit jeweils 500 € 

 

Die Preisgelder sind zweckgebunden für die Umsetzung und/ oder zur (Weiter)-Entwicklung 

der beschriebenen Konzepte zu verwenden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Es findet nach dem 30. September 2021 auf jeden Fall eine Preisverleihung (vor Ort oder 

digital) statt. Der Rahmen der Veranstaltung richtet sich nach der aktuellen Pandemie-Lage 

und den behördlichen Beschränkungen. Informationen hierzu werden noch bekanntgegeben. 

 
Wer ist die Jury? 
 
Fünf Jurorinnen und Juroren übernehmen die Aufgabe, die Preisträger zu ermitteln. 

 

• Robert Heer (Bürgerstiftung Kreis Ravensburg) 

• Eva-Maria Meschenmoser (Bürgerstiftung Kreis Ravensburg) 

• Karlheinz Beck (Sportkreis Ravensburg e.V.) 

• Uschi Riegger (Sportkreis Ravensburg e.V.) 

• Thorsten Kern (Schwäbische Zeitung) 

 

Vorbildliche Projekte, Maßnahmen und Aktionen werden als gute Praxisbeispiele 

online auf www.sportkreis-ravensburg.de und in der Schwäbischen Zeitung 

veröffentlicht. 

 

Noch Fragen? Meldet Euch gerne bei der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg. 


